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Antrag 
 

der Fraktionen von CDU, Bündnis 90 / Die Grünen und FDP 
 

Situation von Pflegefamilien in Schleswig-Holstein 

Der Landtag wolle beschließen: 
 

Der Landtag bittet die Landesregierung, schriftlich über die Situation von 
Pflegefamilien in Schleswig-Holstein zu berichten und zu diesem Zweck die 
zuständigen Jugendhilfeträger zu befragen.  

Der Bericht soll insbesondere die nachstehenden Punkte berücksichtigen: 

• Anzahl der Pflegefamilien und der untergebrachten Pflegekinder in Schleswig-
Holstein (Fremdunterbringung nach § 33 Sozialgesetzbuch VIII), 

• Sicherstellung des Kinderschutzes bei Fremdunterbringung nach §33 SGB 
VIII, 

• Gewährleistung der Partizipationsrechte von Kindern in Pflegefamilien, 

• Umsetzung und Inanspruchnahme von Frühen Hilfen in Pflegefamilien, 

• Bedarfserfüllung und Kriterien der Eignung von Pflegefamilien, 

• Rückführung und Verbleib von Kindern in Pflegefamilien,  

• finanzielle Leistungen, Ausgabenvolumen und Kosten, 

• fachliche Betreuung von Pflegefamilien durch Pflegekinderdienste in 
öffentlicher und privater Trägerschaft, 

• Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben, Erfüllung der Ansprüche der 
Leistungsberechtigten und etwaige Handlungsbedarfe. 
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